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Was st Ihre H ptaufg be a s N a ?

el he E el ung  S e?
W c inst l haben i

Welche Wü s he ha en Sie für die Or s eme n e Wiesbach?

n c b  t g i d

e t 16 hr he ch r g l  n 2  u d a r

S i  Ja en mä  i e e mäßig ei  2 00 Q a r tmete  

ße e l tüc d s e ma e  M be s m umli e d  

gro s T i s k e he lig n ühlgra n , u  eg n e

H us v Ba d zu e e bi  i mme i

ä er or uschä en  schütz n. Dab i n ch i r n 

n k d r r n sg me d e r  u l

Ko ta t mit e  Ve ba d e in e sowi  de  LBM nd me de

chä  e wa e n a n n  r ß e s r . 

S den d s Ab ssersyst ms e tlang des Gr be s a  die St a enm i te ei

r i n tz s i l n rma  A g be i e i d s a , be  d n le

A be tsei sä e ehe ch a s o le uf a  e n s Ratsmitgl e e  n i ene  al  

he e  w  e g e  i d f ue g  d s F i d f  r i i e G r

lf n ie z.B. Sani run  d r Fr e ho sma r, Pfle e e r e ho s, E r chtung e n r a age 

e n  s W i n ü  i s A s E e r n t n e  Ort g -

am G mei dehaus. De e tere  f hre ch da  mt de  rsten Beig o d e e  d r s e

i a e g  d r D a un  n o e d r e b d  

me nde us. Auß rdem ehöre ich e  C U n d bi  V rsitz n e  des Ortsv r an es

sho n i sKä fe -W e bach.

c mt he tig it führe  a ?

Wel he ehrena lic Tä ke en n Sie us

Wa r a z so d r e  reud  be e tet, is ie T ti k it ls N kola s Hierf r ehme

s mi g n be n e s vi l F e r i t d ä g e a  i u . ü n  

i m r ed s Ja  U la .  D be  un e st e  mic ine r u ls Chr stkind un  se t 

ch i  j e hr r ub  a i t r ütz n h me F a a  i d i

tz em J hr nse  Ortsbür e mei te l us Bu n , a s Knecht u r cht. Aufgrun  e

le t a  u r g r s r, K a chma n l  R p e d d r

C r na- andem e s nd wi  le tes Ja  mit e llerwa e  he e a en  A so sten

o o P i  i r tz  hr d m Bo g n rumg f hr ! n n

ibt s e twe e  e n  Vera st ltun mit Elte n ( r ß re V ran ta g) oder n de  

g  e n d r i e n a g r gö e  e s ltun i n

j i i e  G p e  i Kin erg rt n!
ewe l g n ru p n m d a e

Me ne Ha ptaufgab  ist es nat rlich, die Auge  der Kinder zum Le hte  zu bringen u d 

i u e ü  n
uc n  n

dabei hre Herze  höher s hl g n u lassen. Dabei habe ich schon sehr komische und 

i n c a e z
 

 

berührende Momente erleb  denn die Kinder sind schonungslos ehrlich.

t,  

e n o   he fe ch n D be  g he ch i e e Au d n un  

W n  N t am Mann ist, l  i ger e. a i e  i m t off n n gen durch e  Ort d

bi f  l  Bü e i e  u g n r hba

n ür a le rg r nn n nd Bür er a sp ec r.

Imme  wied r eg mir bei Mä n er Grünfl chen H d kot nd a d rer Unra um 

r e  fli t  m he  d ä un e u n e t 

die Ohre , wa  in gro s Ärg rni st. Desha b är  i  sehr ank r, w nn j d  Art vo   

n s e ße e s i l  w e ch  d ba e  e e n

üll o n ng gemäß bes it gt wird  uße em würde ch mir sehr wün chen, da s si h

M  rd u s e i . A rd i
s s c  

n ch mehr Bü geri nen u d Bürg r in nse er Ortsgemei d  e re amtli h engagiere , um 

o r n n  e   u r n e h n c  n

ei er  Pro ekte d chzuführen
w t e j ur  u d damit uch e  Zusammenhal as Mi ei a d r und 

n  a d n
t, d  t n n e  

Fürein n e  stärke . a d r n
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